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Objekt: Blick durch das Hoftor auf die
Sektkellerei Bernard Massard in
Trier
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Sammlung: Gemälde

Inventarnummer: III 2265

Beschreibung
Aus dem Schatten des Torbogens blickt der Betrachter in den Innenhof des seit dem
Mittelalter bestehenden, auch »Pillishof« genannten Gutshofes. 1678 wurde das Anwesen
durch den damaligen Besitzer, Johann Georg Schlabarth von Kintzweiler, kurfürstlicher
Generaleinnehmer und Bürgermeister von Trier, grundlegend umgebaut und um den
Renaissance-Treppenturm ergänzt, der den linken Bildteil dominiert.
Über dem Eingang prangen sein Wappen sowie das seiner Ehefrau Anna Maria Margaretha
Kruntinger. Neben der Tordurchfahrt in den rückwärtigen Bereich ist auf der rechten Seite
das Haupthaus dargestellt. Der 1755 verstorbene Johann Christian Reuland, Amtsmeister
der Wollweber und Bürgermeister von Trier, ließ es Mitte des 18. Jahrhunderts im
spätbarocken Stil umbauen. 1919 gründete der Konsul Jean Bernard Massard die nach ihm
benannte Sektkellerei, die bis heute ihren Firmensitz im Palais Pillishof hat. Möglicherweise
hat er 1926 diese Ansicht seines Hauses in Auftrag gegeben.

Grunddaten

Material/Technik: Öl auf Leinwand
Maße: 84,6 x 85,6 cm

Ereignisse

Gemalt wann 1926
wer Ludwig Lony (1880-1947)
wo Trier

Schlagworte

https://rlp.museum-digital.de/object/62437


• Gutshof
• Haus
• Hof
• Torbogen
• Wappen
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